
 

 

AD-HOC-MITTEILUNG GEMÄSS ARTIKEL 53 KR VOM 15. DEZEMBER 2022 

 

Bilanz der ersten Hälfte des Geschäftsjahres 2022/23: 

 

DIE PERROT DUVAL GRUPPE BESTÄTIGT IHR WACHSTUM 

 

Die Perrot Duval Gruppe (Perrot Duval Holding S.A.) wies in der ersten Hälfte des 

Geschäftsjahres 2021/22 (per 31. Oktober 2022) einen Verlust von  

0,6 Mio. CHF (Vorjahr: - 0,7 Mio. CHF) aus. Per 30. April 2023 rechnet die Perrot Duval 

Gruppe mit einem ausgeglichenen Ergebnis (Verlust von CHF 2,9 Mio. per 30. April 2022 

realisiert), sofern sich die Auswirkungen im Zusammenhang mit den 

Lieferschwierigkeiten in den kommenden Monaten nicht verschlechtern.  

 

Bis heute hat die Perrot Duval Holding AG ihre Investitionen wie folgt ausgerichtet: 

 

-  die Automatisierung von Prozessen, die bei der Herstellung von chemischen und 

pharmazeutischen Produkten zum Einsatz kommen. Dies ist der Bereich der 100%igen 

Tochtergesellschaft Füll Process AG (38% des konsolidierten Umsatzes per 31. 

Oktober 2022). 

 

-  dekorative kosmetische Chemie, insbesondere im Bereich der Nagelgele und -lacke. 

Dies ist das Kerngeschäft der 100%igen Tochtergesellschaft Polystone Holding S.A., 

die am 1. Oktober 2021 zwei Unternehmen in Deutschland und Frankreich 

übernommen hat (62% des konsolidierten Umsatzes zum 31. Oktober 2022). 

 

Nach Ablauf der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2022/23 erzielt die Perrot Duval 

Gruppe einen Umsatz von CHF 7,3 Mio. (CHF 6,1 Mio. im Vorjahr zum gleichen Zeitpunkt) 

und ein verbessertes Ergebnis (Verlust von CHF 0,6 Mio. gegenüber einem Verlust von 

CHF 0,7 Mio. per 31. Oktober 2021). 

 

Füll - Vorbereitung auf die Verkäufe im zweiten Halbjahr 

Das erste Halbjahr war geprägt von einem deutlichen Anstieg der Auftragseingänge (CHF 7.0 

Mio.), was einer Zunahme von 54% gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres 



 

 

entspricht. Ein bedeutender Teil dieser Aufträge kann in der zweiten Hälfte des laufenden 

Geschäftsjahres ausgeliefert werden und wird das bereits beträchtliche Liefervolumen aus den 

Lieferverschiebungen des Geschäftsjahres 2021/22 ergänzen (Gesamtauftragsbestand von 

CHF 6.8 Mio. per 31. Oktober 2022). 

 

Im Allgemeinen spürt die Leitung der Füll Gruppe, dass die Periode der verschiedenen 

Einschränkungen, die aus den Auswirkungen des Covid-19 resultierten, einem Aufholen der 

Industrieprojekte gewichen ist. Zudem richten die Kunden ihre Investitionen in Produktions- 

und/oder Laborstandorte wieder vermehrt auf Europa aus. 

 

Wie üblich war der Umsatz aus dem laufenden Geschäft der Füll-Gruppe zu dieser Jahreszeit 

gering, da die restlichen Umsätze in der zweiten Jahreshälfte erwartet werden. Zahlreiche 

Arbeiten, die am 31. Oktober 2022 noch nicht abgeschlossen waren, zeugen von dieser 

Perspektive. Der Umsatz sank um 47% auf CHF 2.8 Mio. im Vergleich zu den CHF 5.2 Mio., 

die im Vorjahr zu diesem Zeitpunkt erreicht worden waren. 

 

Nach Ablauf des ersten Halbjahres des Geschäftsjahres 2022/23 ist der im ersten Halbjahr des 

Geschäftsjahres 2022/23 erzielte EBIT-Zwischenverlust (Gewinn vor Zinsen und Steuern) 

von CHF 0.6 Mio. (Verlust von CHF 0.1 Mio. ein Jahr zuvor) auf das vorübergehende 

Ausbleiben von Umsätzen zurückzuführen. 

 

Aussichten der Füll Division 
Die am 31. Oktober 2022 noch offenen Aufträge für eine Fertigstellung bis zum Ende des 

Geschäftsjahres (mit CHF 6.8 Mio. deutlich mehr als im Vorjahr mit CHF 4.7 Mio.) dürften 

einen Jahresumsatz von CHF 9.0 Mio. übertreffen (CHF 9.7 Mio. erreicht im Geschäftsjahr 

2021/22). 

 

Während sich die traditionellen Aktivitäten Füll Systembau GmbH und Tecos Bruhin AG 

(Produktionsdosieranlagen für flüssige bis sehr pastöse Produkte) im laufenden Geschäftsjahr 

deutlich besser entwickeln und zu einer Umsatzsteigerung führen, gilt dies nicht für die von 

Füll Lab Automation GmbH getragenen Aktivitäten im Bereich der Labordosierung, deren 

Umsätze im Vergleich zum Vorjahr vorübergehend deutlich um mehr als 60% zurückgehen 

dürften. 



 

 

 

Polystone - vielversprechender Auftakt 

Vor einem Jahr gab die Perrot Duval Gruppe bekannt, dass sie durch die Übernahme der 

deutschen und französischen Unternehmen Polystone Chemical GmbH und Polystone France 

Sarl, die zu den europäischen Marktführern in der dekorativen Kosmetikindustrie gehören, 

eine strategische Geschäftseinheit geschaffen hat. 

 

Die Polystone Group hat 65 Mitarbeiter und richtet sich hauptsächlich an internationale 

Großhändler und professionelle Studios in Europa, mit Schwerpunkt auf Frankreich, Italien 

und Osteuropa. Das umfangreiche Dienstleistungsangebot für Polystone-Produkte umfasst die 

Entwicklung, Färbung, Verpackung, individuelle grafische Gestaltung von Verpackungen, 

Etiketten und Werbemitteln, die Verpackung von Gelen in Faltschachteln und andere 

spezielle Kundenwünsche. 

 

Im Bereich der UV-Gele nimmt Polystone eine führende Position in Europa ein und verfügt 

über einen soliden Ruf, der ein organisches Wachstum ermöglicht. Polystone produziert und 

verkauft Klebstoffe zur Vorbereitung der Nägel auf die UV-Bestrahlung, rund 2.000 

verschiedene Gelfarben und Produkte zur Verfestigung der Gele nach dem Auftragen. 

 

Im Bereich der Tätowierfarben, der mittlerweile durch europäische Vorschriften stark 

reguliert wird, wird aufgrund der jüngsten Entwicklungen ebenfalls ein schnelles Wachstum 

erwartet. Schließlich wächst auch die Nische der permanenten Make-up-Farben mit großer 

Geschwindigkeit. 

 

In den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 2022/23 verzeichnete die Polystone Gruppe 

einen Auftragseingang von CHF 5.0 Mio. und einen Umsatz von CHF 4.5 Mio. Die Polystone 

Gruppe hat in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 2022/23 einen Auftragseingang 

von CHF 5.0 Mio. und einen Umsatz von CHF 4.5 Mio. erzielt. Das EBIT-Ergebnis (Gewinn 

vor Zinsen und Steuern) von CHF 0.6 Mio. entspricht vollumfänglich den 

Budgeterwartungen. 

 

  



 

 

Aussichten der Polystone Division 

Polystone verfolgt mehrere neue Produktentwicklungen in den Bereichen UV-Gel, 

Tätowiertinte und Permanent Make-up. Die derzeitigen ehrgeizigen Perspektiven sind, sofern 

die Versorgung mithält, solide und rentabel. Jüngste Anträge vom amerikanischen Kontinent 

wurden ebenfalls eingereicht.   

 

Mit einem Auftragsbestand von CHF 1,6 Mio. bis zum 31. Oktober 2022 und unter der 

Annahme, dass das derzeitige solide Wachstumstempo beibehalten wird, dürfte die Polystone 

Group einen Umsatz von CHF 9,0 Mio. übertreffen. 

 

 

Die vorliegende Pressemitteilung steht auf der Website der Perrot Duval Gruppe zum 

Download zur Verfügung: https://perrotduval.com/de/ad-hoc-mitteilungen-gemaess-art-53-kr/. 

Über den Link https://perrotduval.com/de/finanzberichte/ kann zudem der Halbjahresbericht 

2022/23 als PDF-Datei heruntergeladen werden.  

 

Weitere Informationen erteilt: 

Nicolas Eichenberger, Präsident des Verwaltungsrats 

Perrot Duval Holding S.A., c/o Perrot Duval Management S.A., 

Place de la Gare 11, Postfach, CH-1296 Coppet 

Telefon +41 (0)22 776 61 44, Fax +41 (0)22 776 19 17,  

E-Mail: info@perrotduval.com 

 

Genf, den 15. Dezember 2022 

 
 
  

https://perrotduval.com/de/ad-hoc-mitteilungen-gemaess-art-53-kr/
https://perrotduval.com/de/finanzberichte/


 

 

Halbjahreskennzahlen der Perrot Duval Gruppe 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CHF 1 000 1.5.–31.10.22 1.5.–31.10.21 
 
Konsolidierter Umsatz 7’284 6’065 
 Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 117,4 363,6 
Nettoergebnis (einschliesslich Drittbeteiligungen)  – 224 – 423 
 in % des Umsatzes – 3,1 – 7,0 
 
CHF 1 000 31.10.22 30.04.22 
 
Bilanzsumme 22’887 26’610 
Eigenkapital mit Drittbeteiligungen 14’854 18’481 
 Eigenkapitalquote in %  64,9 69,5 


